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INHALT | IMPRESSUM EDITORIAL 

Liebe Kundinnen und Kunden,

60 Jahre sind für Unterneh-
men in innovativen Branchen 
eine lange Zeit. 

Die HÖRGERÄTE SEIFERT GmbH kann jetzt dieses 
Jubiläum feiern. Das ist umso bemerkenswerter, da die 
moderne Hörgeräteakustik erst 1968 als Ausbildungs-
handwerk etabliert wurde. In diesen sechs Jahrzehn-
ten entwickelten wir uns zu einem der bedeutendsten 
und erfolgreichsten Familienunternehmen mit über 90 
Filialen in Süddeutschland und Österreich. Das stabile 
Fundament dieser Erfolgsgeschichte ist die gelungene 
Verbindung von Innovation und Tradition sowie das En-
gagement unserer erstklassig ausgebildeten Hörakusti-
kerInnen.

Hörgeräte Seifert bietet Ihnen umfassend Dienstleistun-
gen, ein außerordentlich breites Produktangebot und 
eine faire Preispolitik. So blicken wir nicht nur gerne in 
die Vergangenheit, sondern auch mit viel Elan in die 
Zukunft! 

Liebe Kundinnen und Kunden, wir danken Ihnen für Ihr 
Vertrauen und freuen uns, wenn Sie uns Ihr gutes Hören 
auch zukünftig anvertrauen.

Ihr

Wolfgang Luber
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HÖRGERÄTE SEIFERT
Seit 60 Jahren die erste Adresse für gutes Hören.

Das Jahr 1962 – Deutschland hatte die wichtigsten 
Jahre des Wiederaufbaus äußerst erfolgreich  gemeistert 
und es herrschten in der noch jungen Bundesrepublik 
wirtschaftlicher Optimismus und Aufbruchstimmung.  

Die technologischen Erfindungen und Neuentwicklungen 
überschlugen sich. Der BMW 1500 begründete das mo-
derne Aussehen der Münchener Automarke, das PAL-
Farbfernsehen wurde erfunden und der erste bemannte 
Weltraumflug hatte die Welt vor einem Jahr in Erstaunen 
versetzt. Aber eine der wichtigsten Veränderungen ge-
schah im Kleinen: die Röhrentechnik wurde rapide vom 
Transistor abgelöst.

Dadurch ergaben sich in der Elektronik völlig neue Mög-
lichkeiten. Neben der Fülle innovativer Funktionen stand 
nicht zuletzt die Miniaturisierung elektronischer Geräte 
im Fokus der Entwicklungen. So entstanden in dieser 
Zeit die ersten Hörgeräte, die aus unserer heutigen Sicht 
als technologische Urahnen moderner Hörsysteme be-
zeichnet werden können.

Da diese Geräte anfangs noch im 
Direktvertrieb der Hersteller in Hotelzim-
mern oder Gasthaus-Sälen mangel-
haft „angepasst“ und verkauft wurden, 
entwickelte sich bald der Bedarf nach 
einer professionellen Hörversorgung 
durch handwerkliche Fachfirmen an festen  
Standorten. 

Ewald Seifert erkannte weitsichtig, dass auch die bes-
te Technik nur dann wirklich von Nutzen ist, wenn 
die HörgeräteträgerInnen eine fundierte Anpassung,  
individuelle Betreuung und umfangreichen Service durch 
fachkundiges Personal erhalten.

Er gründete 1962 sein erstes Hörakustik-Fachgeschäft 
in Ingolstadt bereits mit der klaren Zielsetzung, den Kun-
dinnen und Kunden beste Qualität in beiden Bereichen 
zu bieten: Optimale und persönliche Dienstleistung mit 
einem breiten Angebot modernster Hörgeräte.

In den Folgejahren kamen neue Niederlassungen in 
Bamberg, Nürnberg, München, Karlsruhe und an vie-
len weiteren süddeutschen und österreichischen 

Standorten dazu. Der rasch wachsende Um-
fang und die räumliche Ausbreitung der Fir-

ma veranlassten Ewald Seifert, sowohl 
die Verwaltung als auch die Leitung 
zu erweitern. So entwickelte sich die  
Hörgeräte Seifert GmbH mit Manfred Ger-
ber, dem zweiten Geschäftsführer, sowie 
Karl Thurner, Prokurist und Geschäftsfüh-

rer der neugegründeten österreichischen 
Tochterfirma, in den 80er und 90er-Jahren 

kontinuierlich weiter.

1962: Das erste HÖRGERÄTE SEIFERT-Fachgeschäft in Ingolstadt

4	 WIR ÜBER  UNS WIR ÜBER UNS	 5



Seit 2001 wird die Firma mit großer Leidenschaft und 
profunder Kompetenz von Heidi Seifert und Wolfgang 
Luber geleitet und dynamisch, aber wirtschaftlich solide 
weiter vorangebracht. Die Entwicklung des Unterneh-
mens ist seitdem nicht nur nach außen durch deutlichen 
Ausbau und Modernisierung des Filialnetzes gekenn-
zeichnet. Mindestens genauso bedeutsam war die orga-
nisatorische und technische Neuaufstellung der Firmen-
verwaltung und der technischen Bereiche. 

So verfügen wir heute über eines der modernsten  
Otoplastik-Labore der Branche, eine eigene Repara-
turwerkstatt und interne Abteilungen für die Betreuung 
der umfangreichen EDV-und IT-Ausstattung sowie der 
modernen Mess- und Anpasssysteme in unseren 
Filialen.

Diese Unabhängigkeit schafft für unser Unternehmen 
schnellere und flexible Abläufe. Beispielsweise sind 
dadurch die Zeiten bei Reparaturen oder der Ferti-
gung individueller Ohrstücke bedeutend kürzer als 
in der Branche allgemein üblich. So profitieren unse-
re Kundinnen und Kunden also ganz wesentlich von  

der gleichbleibend hohen Qualität der Produkte und  
Dienstleistungen in unseren Filialen.

Heute ist unsere Firma mit bis zu 90 Niederlassungen  
das bedeutendste Hörakustik-Familienunternehmen 
Süddeutschlands. Durch die damit verbundenen Auf-
gaben wurde vor kurzem wiederum eine Stärkung der 
Geschäftsleitung erforderlich. Seit 2020 unterstützt und 
gestaltet Martin Schulz als dritter Geschäftsführer erfolg-
reich die aktuelle und zukünftige Firmenentwicklung. 

Seit 1962 bilden jedoch vor allem die vielen hervorra-
genden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Seele und 
das Rückgrat der Firma. Ohne ihr Engagement und ihre 
Identifizierung mit unserer Firma wäre diese Erfolgsge-
schichte nicht möglich gewesen. 

Seit 60 Jahren arbeiten wir alle gemeinsam mit großer 
Leidenschaft an unserem wichtigsten Ziel: Sie, unsere 
Kundinnen und Kunden, in besonderer Weise zu betreu-
en und Ihnen Ihr bestes Hören zu ermöglichen. 

Darauf sind wir sehr stolz!

Rechnergestützte Modellierung von Otoplastiken im HÖRGERÄTE SEIFERT Labor Eine der über 90 modernen Filialen von HÖRGERÄTE SEIFERT
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HÖRHILFEN 
Von der hohlen Hand zum Hightech-Computer

Unterhält man sich über die Geschichte der Hilfsmittel, 
die für den Ausgleich einer Hörminderung entwickelt 
wurden, kommt das Gespräch fast unweigerlich auf die 
Hörrohre von Ludwig van Beethoven. Vermutlich liegt das 
neben der Bekanntheit Beethovens an der besonderen 
Tragik, die der Verlust des wichtigsten Sinnes für seine 
Kunst mit sich brachte. Ein anderer Grund ist aber auch, 
dass es vor dem Hörtrichter – der bereits 200 Jahre vor 
Beethoven beschrieben wurde – kein technisches Gerät 
für die wirksame Verbesserung des Hörvermögens gab. 

So wurden nur die hohlen Handflächen an das Ohr ge-
legt, um mehr zu hören. Und das ist bei vielen Betroffe-
nen bis heute so geblieben. Dabei erhält man dadurch 
vor allem mehr allgemeine Lautstärke, aber wenig Zuge-
winn beim Verstehen. Das hat sich übrigens mit Hörrohr, 
Hörtrichter, Hörschlauch oder Hörsessel nicht grund-
legend geändert. Erst die Nutzung des elektrischen 
Stroms ermöglichte bessere Lösungen.

Es war noch ein weiter Weg vom ersten elektrischen 
Hörgerät der englischen Königin Alexandra im Jahr 

1901 – mit 12 Kilogramm so schwer, dass es ein Diener 
tragen musste! – zu den heutigen winzig kleinen Hoch-
leistungs-Hörsystemen. Der erste entscheidende Schritt 
wurde dabei durch den 1948 entwickelten Transistor ge-
macht. Er löste in den folgenden 15 Jahren die großen 
und stromhungrigen Röhren ab. Das hatte neben den 
vielfältigen neuen technischen Möglichkeiten auch eine 
rasch fortschreitende Miniaturisierung zur Folge. Mit die-
sem Beginn der Geschichte der modernen Hörgeräte fiel 
auch die Gründung der Hörgeräte Seifert GmbH zusam-
men.

Während unsere Firma von der ersten Filiale in Ingol-
stadt im Jahr 1962 auf 90 Fachgeschäfte im Jubiläums-
jahr 2022 anwuchs, wurden die Hörsysteme immer  
kleiner und unauffälliger. Ihre Leistungsfähigkeit ent-
wicklete sich dabei in einem Maße, wie es sich selbst ein  
Jules Verne vor 60 Jahren nicht hätte träumen lassen! 

Wurde anfangs ähnlich wie bei Telefon 
oder Funk nur eingeschränkt Spra-
che verstärkt, so übertragen moder-
ne Hörgeräte unsere gesamte Umge-
bung inzwischen fast mit HiFi-Qualität.  

Beginn der Miniaturisierung mit der Entwickung des Transistors
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Das ist umso erstaunlicher, als die Lautsprecher nur we-
nige Millimeter groß sind! Gleichzeitig kann jedoch der 
Anteil, der für unser Verstehen besonders wichtig ist, 
gezielt hervorgehoben werden, ohne den natürlichen 
Klangeindruck zu stören.

Dazu und für viele weitere spektakuläre Eigenschaften 
heutiger Hörtechnologie war ein zweiter gravierender 
Entwicklungssprung erforderlich: In der Mitte der 1990er 
Jahre wurden Hörgeräte digital. Damit konnten die rela-
tiv engen Grenzen der Verstärker-Elektronik überwunden 
werden, und der Weg in das Computer-Zeitalter konnte 
beginnen.

Heute werden also keine Transistoren mehr auf Platinen 
gelötet, das Innenleben der Hörsysteme besteht im We-
sentlichen aus leistungsfähigen Computer-Chips. Auch 
wenn man es angesichts des Mini-Designs heutiger Hör-
hilfen, die unauffällig hinter dem Ohr oder gar komplett 
im Gehörgang verschwinden, kaum glauben kann: Die 
Rechenleistung dieser Winzlinge ist mit über einer hal-
ben Milliarde Rechenoperationen in der Sekunde auf Au-
genhöhe mit leistungsfähigen Büro-PCs!

Was hat nun aber jemand mit einer Hörminderung da-
von? Schließlich will er ja meist „nur wieder gut hören“! 

Aber „nur wieder gut hören“ kann nach 7 Jahren (!)  
Hör-Entwöhnung, die durchschnittlich vor dem ersten 
Höreindruck mit Hörsystemen liegen, nur eine vage  
Erinnerung sein. Auch lässt die erlittene Schädigung des 
Gehörs selten eine völlige Wiederherstellung des Hör-
vermögens zu. Dank der Digitaltechnik wurden jedoch 
zahlreiche innovative und sehr wirkungsvolle Eigen-
schaften entwickelt, die gutes und entspanntes Hören 
ermöglichen.

Dazu zählen die räumliche 
360°-Orientierung, Telefonieren 
auf beiden Ohren, ohne das 
Telefon in die Hand zu nehmen,  
störungs- und kabelfreier Ge-
nuss von Musik und TV, Direkt-
übertragung eines Vortrags in 
das Hörsystem und vieles mehr. 

Und die Zukunft hat bereits begonnen: 
Hörsysteme überwachen Ihre Vitaldaten 
und signalisieren Unregelmäßigkeiten, er-
innern Sie an Termine und lassen Sie mit 
Ihrem Computer oder Smartphone kom-
munizieren. Und das alles zeitgemäß ohne 
Batteriewechsel dank Akku-Technologie!
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Empfehlen Sie uns weiter! Es ist ganz einfach!

  �Gutschein ausfüllen

 � Gutschein an Verwandte, Freunde 
oder Bekannte weitergeben

 �� Entscheiden sich diese für ein Hörsystem von  
HÖRGERÄTE SEIFERT, erhalten Sie umgehend einen 
Coupon, mit dem Sie Ihre Prämie abholen können.

 � Jeder mit unserem Gutschein empfohlene Neukunde 
erhält bei einer Hörgeräte-Versorgung einen Nachlass 
von 100 Euro je Hörgerät auf eine mögliche Zuzahlung 
(entspricht 200 Euro bei einer beidohrigen Versorgung).

Empfehlen Sie uns!
Ihre Vermittlung ist uns etwas wert

Sie haben Verwandte, Freunde oder Bekannte,  
die ebenfalls wieder gut hören möchten und eine Hör- 
lösung benötigen? Empfehlen Sie doch einen Besuch bei  
HÖRGERÄTE SEIFERT mit unverbindlichem Beratungs-
gespräch. Im Jubiläumsjahr belohnen wir Sie für Ihre 
Vermittlung jetzt mit doppelter Prämie, wenn es zu 
einer Hörgeräte-Versorgung kommt! Entscheidet sich 
Ihre Empfehlung für eine Hörlösung von HÖRGERÄTE 
SEIFERT, erhalten Sie 100 Euro in bar!

Und nicht nur Sie profitieren im Jubiläumsjahr dop-
pelt, sondern auch der von Ihnen vermittelte neue 
Kunde erhält einen Nachlass von 100 Euro (statt  

bisher 50 Euro ) je 
Hörgerät auf eine 
mögliche Zuzahlung. 

Sichern Sie sich bis 
zum 31.10.2022 Ihre  
Prämie und ver-

schaffen Sie Ihren Ver-
wandten, Freunden und 
Bekannten die Möglich-
keit, wieder genauso gut 
zu hören, wie Sie selbst.

HÖRGERÄTE SEIFERT  
Vermittlungsgutschein

Kunde (Vermittler)

Vorname			   Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

  Sie erhalten eine Vermittlungsprämie von 100,– €*

Geworbener Neukunde

Vorname			   Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

�   �Der geworbene Neukunde erhält einen Nachlass 
von 100,– €** je Hörgerät auf eine mögliche Zuzahlung! * �D
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Bis zum 31.10.2022 doppelte Jubiläums-Prämie!

Jetzt 

doppelte 

Prämie

sichern!



Zusammen im Team 
und doch individuell
Arbeitsplätze bei HÖRGERÄTE SEIFERT

Wann sind berufliche Aufgaben besonders 
abwechslungsreich und vielfältig? Wenn große 
Flexibilität gegeben ist und verschiedenste Bereiche eng 
zusammenarbeiten.

Und wann arbeitet man besonders gerne? Wenn das 
Miteinander stimmt und man sich gegenseitig schätzt 
und anerkennt.

Als bedeutendes süddeutsches Unternehmen im 
Gesundheitshandwerks- und -dienstleistungsbereich 
bietet Hörgeräte Seifert seit 60 Jahren beste Voraus-
setzungen für spannende und vielseitige Tätigkeiten in 
einer modernen und angenehmen Arbeitsatmosphä-
re. Nicht nur in unserem Kerngeschäft, der Anpassung 
und dem Verkauf moderner digitaler Hörsysteme an  
90 Standorten, nehmen wir neue Kolleginnen und Kolle-
gen – Auszubildende ebenso wie qualifizierte Fachkräfte – 
gerne auf. Auch für die Errichtung und Betreuung der not-
wendigen technischen Ausstattung oder die Arbeit in den  
firmeneigenen Labor- und Werkstattbereichen benötigen 
wir qualifizierte und engagierte Profis. 

Und natürlich freuen wir uns ganz besonders, wenn Be-
werbungen durch die Empfehlung unserer zufriedenen 
Kundinnen und Kunden entstehen.

Hörakustiker*in – Beruf mit Zukunft
Wir bieten Berufsanfänger*innen (m/w/d) 
mit freundlichem Wesen, Spaß an 
Teamarbeit und Interesse an Technik 
eine Top-Ausbildung in einem spannen-
den, vielseitigen und anspruchsvollen 
Beruf. �Ausführliche Information: 

▸ www.hoerakustik-ausbildung.de

Meister*in/Techniker*in 
Elektrotechnik (m/w/d)
Zur Verstärkung unseres Technik-Teams suchen wir 
für den Großraum München eine(n) engagierte und 
motivierte Meister*in/Techniker*in Elektrotechnik 
(m/w/d) in Vollzeit. Ausführliche Information: 
▸ www.hoergeraete-seifert.de/karriere/ 
▸ karriere@hoergeraete-seifert.de

Mitarbeiter*in (m/w/d)  
Fertigung Ohrpassstücke
Sie verfügen über Erfahrungen in der Ver- und Be-
arbeitung von Kunststoff- bzw. Silikonmaterialien? 
Dann bietet unser Geschäftsbereich AudioLabor 
den optimalen Raum zur persönlichen Entfaltung.  
Ausführliche Information: 
▸ www.hoergeraete-seifert.de/karriere/ 
▸ karriere@hoergeraete-seifert.de
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Hörgeräte Seifert 
macht den Unterschied.

www.hoergeraete-seifert.de

Herzlichen Dank!
Liebe Kundinnen, 
liebe Kunden,

ein runder Geburtstag ist für ein 
Unternehmen auch eine Gelegenheit 
vielen Menschen Danke zu sagen – 
vor allem auch Ihnen, unseren  
Kunden.

Deshalb bedanken sich die  
rund 400 Mitarbeiter und die  
Geschäftsführung der Hörgeräte 
Seifert GmbH bei Ihnen ganz 
herzlich für Ihr Vertrauen. 

Gerne sind wir auch in Zukunft 
für Sie und Ihr gutes Hören da.

Übrigens: Als Dankeschön verdoppeln 
wir auch die Prämie für Ihre Empfeh-
lungen. ▸ Ab Seite 12 erfahren Sie mehr!


